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Julian Assange ist heute nicht nur eine bekannte 
Persönlichkeit, er ist auch eine unglaubliche Sto-
ry. Der Gründer der Online-Enthüllungsplattform 
„Wikileaks“ wurde in den letzten drei Jahren zum 
Staatsfeind der USA. Seit über einem Jahr sitzt 
er in der ecuadorianischen Botschaft in London 
fest. Der Regisseur Bill Condon liefert mit IN-
SIDE WIKILEAKS nun den ersten Spielfilm rund 
um die polarisierende und charismatische Per-
sönlichkeit. Dabei wählt er die Perspektive von 
Daniel Domscheit-Berg, dem langjährigen Ver-
trauten von Assange. Doch während der Wiki-
leaks-Gründer konsequent und radikal seine 
Mission der vollkommenen Offenlegung aller 
Inhalte im Netz verfolgte, zeigte Domscheit-Berg 
mehr und mehr Skrupel und Zweifel. Und so 
stand bald nicht nur eine erfolgreiche Partner-
schaft, sondern auch eine Freundschaft auf dem 
Spiel.  
 
Bill Condon nimmt kürzere Zeitgeschichte und 
packt sie in ein spannendes Drama. Seine 
Hauptfiguren sind Computerfreaks, die sich 
hauptsächlich per Tastatur unterhalten. Und 
doch ist der Film visuell so abwechslungsreich 
und originell gestaltet und gekonnt geschnitten, 
dass jeder Chat ein Rededuell, jeder Post eine 
Waffe ist. Die phänomenale Darstellerleistung 
von Benedict Cumberbatch als Assange und 
Daniel Brühl als Domscheit-Berg bildet nur die 
Spitze des glänzend besetzten Cast und in sei-
ner atemlos gehaltenen Spannung und Bilderflut 
fesselt der Film den Betrachter bis zur letzten 
Botschaft Assanges aus seinem Exil heraus.  
 
Ein Politthriller des digitalen Zeitalters, der aktu-
eller nicht sein kann.   

 
 

 

 

 

 


